
Zugwanderfahrt Neuffen – Unterlenningen
Zur jährlichen Zugwanderfahrt trafen sich einige Wanderer am 
Bahnhof in Wannweil. Die Fahrt ging los, mit Umstieg in Reutlingen 
und in Nürtingen, schließlich erreichten wir das Städtle Neuffen. 
Empfangen wurden wir von Regine Erb, sie führte uns durch das 
Städtle Neuffen. Sie zeigte so manches Kleinod im alten Stadtkern 
und erläuterte uns den historischen Bezug der Stadt zum 
Hohenneuffen. Sie konnte auch die eine oder andere kurzweilige 
Geschichte zu einzelnen Gebäuden erzählen. Frau Erb führte uns 
noch hoch zum Naturschutzgebiet Neuffener Heide, von dort 
wanderten wir über die Schlosssteige hoch zur Festungsruine 
Hohenneuffen. In der Mittagspause ruhten wir uns vom Aufstieg 
aus, genossen den tollen Rundumblick und sahen schon 
Regenwolken auf uns zukommen. Beim wandern auf dem HW1 
Richtung Erkenbrechtsweiler gab es leichten Regen, der am 
keltischen Zangentor wieder aufhörte. Nun folgte der Abstieg nach 
Unterlenningen, wir machten noch einen Abstecher zur Ruine 
Sulzburg. Am Ende der Wanderung besuchten wir ein Hofcafe mit 
herrlichem Ausblick zum Albtrauf. Mit der Teckbahn fuhren wir nach 
Kirchheim, mit der S-Bahn nach Wendlingen und schließlich nach 
Wannweil zurück. Es war ein langer, mit vielen Eindrücken gespickter 
Tag für die Wanderer.


